
den der monopolistischen Interessenverbände oder des kapitalistischen 
Staates liegen. Das Wiedererstarken des Militarismus in Westdeutsch­
land stellt eine schwere Bedrohung aller demokratischen Rechte der 
Werktätigen dar. Militarismus und Freiheit für das Volk sind unver­
einbar. In der Deutschen Demokratischen Republik befinden sich 
jedoch nicht nur die wichtigsten Produktionsmittel - Fabriken, Berg­
werke, Banken und Verkehrswesen - in den Händen des Volkes, 
sondern auch die Druckereien, Zeitungen, Rundfunk, Film und Fern­
sehen. Damit sind zum ersten Male in der deutschen Geschichte die 
Grundlagen wahrer Volksfreiheit geschaffen. Es ist ein Staat ent­
standen, der von den Volksmassen selbst in breiter demokratischer 
Aktivität gestaltet wird. Die Arbeiter und Bauern, die die über­
wiegende Mehrheit der Bevölkerung darstellen, üben selbst die Macht 
aus. Sie besitzen solche grundlegenden demokratischen Rechte wie 
das Recht auf Arbeit, das Recht auf Erholung, das Recht auf Bil­
dung. Partei und Regierung führen gegenwärtig mit Unterstützung 
der Volksmassen Maßnahmen zur weiteren Entfaltung der Demo­
kratie durch.

Eine wichtige Aufgabe in der ideologischen Arbeit der Partei be­
steht darin, den Werktätigen den grundlegenden Unterschied zwi­
schen dem Bonner Unrechtsstaat der Imperialisten und Militaristen 
und dem wahrhaft demokratischen Staat der Arbeiter und Bauern in 
der Deutschen Demokratischen Republik zu erläutern, die Verfäl­
schung des Freiheitsbegriffes durch die imperialistischen Ideologen zu 
entlarven und die Verbundenheit der Werktätigen zur Deutschen 
Demokratischen Republik zu vertiefen. Dies macht es erforderlich, 
daß die grundlegenden Lehren des Marxismus-Leninismus über die 
Rolle der Arbeiterklasse und ihrer revolutionären Partei, über die 
Rolle und den Klassencharakter des Staates und das Wesen der Demo­
kratie, über den Arbeiter-und-Bauern-Staat als den wahrhaft demo­
kratischen Staat sowohl in der theoretischen als auch in der propagan­
distischen Arbeit der Partei größte Beachtung finden. Dies wird auch 
dazu beitragen, kleinbürgerliche Schwankungen über das Wesen 
unserer Demokratie und bürokratische Hemmnisse in der Arbeit der 
staatlichen Organe rascher zu überwinden sowie die demokratische 
Mitarbeit der Werktätigen zu entwickeln.

Der weitere Aufbau des Sozialismus in der Deutschen Demokra­
tischen Republik erfordert große Anstrengungen aller Werktätigen 
bei der Erfüllung des zweiten Fünfjahrplans und bei der Uberwin-
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